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Geschätzte Tragweinerinnen und Tragweiner

Zuerst möchte ich mich recht herzlich für die vielen positiven Rückmeldun-
gen zur ersten Ausgabe vom „Gemeinde Magazin“ bedanken. Es wird als 
wertvolle Ergänzung zu den bestehenden örtlichen Medien gesehen. Ganz 
im Sinne dieses Magazins, nämlich Angelegenheiten, die für das Amtsge-
schehen sehr wichtig sind, inhaltlich umfassender erörtern zu können, gilt 
der Schwerpunkt dieser Ausgabe den Änderungen beim Kindergartentrans-
port.

Im nachfolgenden Bericht werden die Hintergründe für die enorme Kosten-
steigerung beim Kindergartentransport erläutert. Den Gemeinderatsfrak-
tionen dienten diese Informationen auch als Grundlage für die Erarbeitung 
einer neuen Richtlinie. Außerdem wurden von der Amtsleitung vergleichbare 
Unterlagen anderer Gemeinden des Bezirkes eingeholt und in die neue Richt-
linie eingearbeitet. Für Tragwein ist speziell der Elternbeitrag in Höhe von 
15,00€ bzw. 10,00€ neu. In den anderen Gemeinden ist dieser Beitrag - mit 
oder ohne Begleitperson im Kindergartenbus - deutlich höher als nun neu 
in Tragwein. Mit diesem Beitrag kann keine Kostendeckung erzielt werden, 
sondern es soll Bewusstsein für dieses Service geschaffen werden. Gleich-
zeitig soll für die Transportunternehmen eine bessere Planbarkeit erreicht 
werden, denn immer wieder werden Kinder für den Transport angemeldet, 
aber dann doch von den Eltern selbst zum Kindergarten gebracht. Das hat 
Auswirkungen auf die Größe des Busses und die zu verrechnenden Kinder.

Mit den besten Grüßen und Wünschen!

LAbg. Josef Naderer
Bürgermeister

Umfassende Information
zum Kindergartentransport

Kindergar tentranspor t  -  Status Quo

Der demografische Wandel hat auch bei den Kinderbe-
treuungseinrichtungen Einzug gehalten. Das mittlerwei-
le fast jede Gemeinde zu kämpfen hat, genügend Kinder-
gartenplätze zur Verfügung zu stellen ist kein Geheimnis 
mehr. Vielerorts werden Kindergärten erweitert oder neu 
gebaut und schon ein Jahr später sind die Auslastungs-
grenzen wieder erreicht.

Diese Entwicklung zeigt sich natürlich auch im Kindergar-
tentransport. Der Bedarf an Busplätzen steigt, dadurch 
werden größere Busse benötigt. Für größere Busse muss 
qualifizierteres Personal (Führerschein Klasse D) welches 
nach Kollektivvertrag zu entlohnen ist, eingesetzt wer-
den. Dadurch steigen die Personalkosten erheblich an, 
was sich wiederum in den Kosten für die Gemeinde aus-
wirkt.

Der Zuschuss des Landes OÖ zum Kindergartentransport 
ist in den letzten Jahren nicht aliquot zu den erhöhten Ta-
rifen angepasst worden. Anbei stellen wir eine Übersicht 

zur Verfügung wie sich die Kosten für den Transport in 
den letzten 6 Jahren entwickelt haben und wie die Förde-
rung im Vergleich dazu angestiegen ist.

Jahr Kinderanzahl Kosten Förderung

2018/19 44 41.620,86€ 27.747,24€
2019/20 51 46.836,30€ 31.224,20€
2020/21 47 45.470,87€ 30.313,91€
2021/22 52 71.357,87€ 43.958,79€
2022/23 53 81.979,75€ 48.631,26€
2023/24
Hochrechnung

54 139.000,00€ 50.000,00€

 
Diese Herausforderungen sind mittlerweile in ganz Ober-
österreich zu spüren, auch über den Kindergarten hinaus 
bis zu Betreuungseinrichtungen in der Pflichtschule. Hor-
te und Nachmittagsbetreuungen platzen aus allen Näh-
ten, was ebenfalls Mehrkosten verursacht.

Aus dem Amt
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Aus dem Amt
Veränderungen im Kindergartentransport

Der Kindergartenbesuch startet für rund der Hälfte der 
Kindergartenkinder in Tragwein mit dem Zustieg in den 
Kindergartenbus. Dies ist eine frewillige Leistung die na-
hezu jede Gemeinde ihren Bürgern und Bürgerinnen an-
bietet. Die Durchführung des Transportes kann nur durch 
gute Zusammenarbeit mit den Transportunternehmen 
funktionieren.

Die Organisation und Planung der Routen ist jedes Jahr 
eine große Herausforderung, da viele Aspekte dabei be-
rücksichtigt werden müssen. In den letzten Monaten war 
in den Medien für jeden ersichtlich, in welcher Situation 
sich Gemeinden und auch Busunternehmer bezüglich 
des Kindergartentransportes befinden. In einigen Ge-
meinden war nicht klar ob der Kindergartentransport 
weitergeführt werden kann. Eine sehr große Rolle spielte 
dabei die Personalnot, die es den Unternehmern teilwei-
se unmöglich machte, den Transport zu organisieren.

Die zu verrechnenden Kosten für den Kindergartentrans-
port werden anhand einer Tarifliste für den Schülertrans-
port erarbeitet. Diese Liste wird in Zusammenarbeit 
vom Land OÖ und der Wirtschaftskammer erstellt. Sie 
stellt einen Richtwert dar, für den Kindergartentransport 
wird ein erhöhter Tarif empfohlen, da der Aufwand beim 
Transport von Kleinkindern wesentlich höher ist. Diese 
Richtwerte haben sich zu Fixpreisen entwickelt und sind 
vor allem in Zeiten wie diesen nicht verhandelbar.

Änderungen im Transportablauf

Der zumutbare Fußweg für die Kinder wurde von 500m 
auf 700m erhöht. Dies bedeutet aus heutiger Sicht, dass 
es im Ortsteil Fraundorf eine Sammelhaltestelle geben 
wird, anstatt dass die Kinder wie bisher einzeln abgeholt 
werden. Von dieser Maßnahme erhoffen wir uns nicht 
nur die Reduktion der gefahrenen Kilometer sowie Trans-
portkosten, sondern auch die Reduktion der Zeit, die die 
Kinder im Bus verbringen.Gleichzeitig wurde die Min-
destdistanz für den Anspruch auf Kindergartentransport, 
von 1 Kilometer auf 1,4 Kilometer erhöht - dies hat aber 
in Verbindung mit der Erhöhung des zumutbaren Fußwe-
ges derzeit keine Auswirkung.

Weiters wird der Kindergartentransport ab sofort nur 
mehr zum nächstgelegenen Kindergarten bereitgestellt. 
Das Gemeindegebiet Tragwein ist sehr groß und die Kin-
der sitzen teilweise sehr lange in den Bussen. Dass Kinder   
manchmal zu Wunschstandorten transportiert wurden, 
hat diesen Umstand nicht unbedingt verbessert. Dies soll 
in Zukunft anders geregelt werden und wird nur mehr der 
Transport zum nächstgelegenen Kindergartenstandort 
zugesagt.

Einhebung eines Unkostenbeitrages

Die Kosten für den Kindergartentransport haben sich in 
den letzten zwei Jahren verdoppelt. Um die entstehen-
den Kosten teilweise abzufangen, wird pro Monat (11x)
ein Unkostenbeitag in Höhe von 15,00€ für das erste Kind 
und 10,00€ für das zweite Kind eingehoben. Ab dem drit-
ten Kind fallen keine weiteren Kosten an. Dieser Betrag 
kann die Kosten nicht ansatzweise decken, soll aber dazu 
beitragen, das Bewusstsein zu schärfen.

Ebenfalls ein Thema für die Einführung des Unkosten-
beitrages war, dass bisher Stichfahrten die nicht durch-
geführt wurden auch nicht abgerechnet wurden. Diese 
Vorgehensweise ist ab sofort nicht mehr vorgesehen. Es 
kommt nicht so selten vor, dass Kinder für den Transport 
angemeldet sind, diesen aber an einigen Tagen aus ver-
schiedensten Gründen nicht in Anspruch nehmen. Für 
den Bustransport macht dies keinen Unterschied, die 
nicht gefahrenen Kilometer werden trotzdem weiter ver-
rechnet was zusätzliche und vermeidbare Kosten verur-
sacht.

Evaluierung der Maßnahme

Die Maßnahme ist ein Versuch, die Kosten, den Aufwand 
und auch die Zeiten im Bus für die Kinder zu verringern. 
Die Erreichung dieser Ziele soll gegen Ende des Kinder-
gartenjahres 2024/25 im zuständigen Ausschuss evaluiert 
und wenn nötig überarbeitet werden. Das Angebot des 
Kindergartentransportes ist ein Gutes, dass die Gemein-
de auch weiterhin bereitstellen möchte. Die Überarbei-
tung der Rahmenbedingungen soll dies auf lange Sicht 
gewährleisten.

Quellle: Gemeinde Tragwein
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Aus dem Amt
Dienstprüfung mit
Auszeichnung bestanden!

Personalveränderung in der
Finanzabteilung

Die Dienstprüfung ist für die Mitarbeiter und Mitarbei-
terinnen im öffentlichen Dienst Pflichtprogramm und so 
mussten auch unsere zwei jüngsten Damen im Amt diese 
Herausforderung in Angriff nehmen.

Bianca Pfeiffer und Maria Magdalena Schemmerer sind 
beide rund 2 Jahre am Gemeindamt Tragwein beschäf-
tigt und haben ihre Dienstprüfung mit Auszeichnung be-
standen! Wir freuen uns sehr und gratulieren nochmals 
recht herzlich!

Mit 1. Juli hat unsere neue Mitarbeiterin Barbara Lehner 
ihen Dienst angetreten. Barbara lebt mit ihrer Familie in 
Weitersfelden und war zuvor auch beruflich in ihrer Hei-
matgemeinde tätig. Sie übernimmt die Agenden von 
Maria Aumayr die sich nach umfassender Einschulung in 
die Pension verabschiedet.

Wir bedanken uns bei Maria für ihre langjährige Mit-
arbeit. Mit ihrer besonnenen Art war sie eine große Be-
reicherung für unser Team. Wir wünschen eine erholsa-
me Pension und freuen uns, dass Barbara ab sofort unser 
Team in der Finanzabteilung verstärkt!

v.l.n.r.: AL Eichinger, Bianca Pfeiffer, Maria Magdalena Schemmerer, BGM Na-
derer
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Aus dem Amt
APP ins PFERDEREICH MÜHLVIERTLER ALM mit WANDI!

Mit großem Jubel und Feierlichkeiten wurde im Mai auf 
der renommierten Messe Pferd Wels die neue Navigati-
ons-App WANDI des Pferdereichs Mühlviertler Alm "ent-
hüllt" und offiziell eingeführt. WANDI steht für WAnder-
reiten DIgital. Diese innovative Anwendung verspricht 
eine revolutionäre Lösung für Wanderreiter, indem sie 
eine Fülle von Funktionen bietet, um die Navigation auf 
dem rund 700 km langen Reitwegenetz mühelos und 
sicher, auch online, zu gestalten.Die Präsentation von 
WANDI stieß sowohl bei Besuchern als auch beim Fach-
publikum auf großes Interesse und erhielt viel positive 
Resonanz. Die App markiert einen bedeutsamen Meilen-
stein in der digitalen Transformation des Wanderreitens 
und verspricht eine völlig neue Erfahrung für Wanderrei-
ter.

Stefan Wunderle, Geschäftsführer des Tourismusver-
bands Mühlviertler Alm Freistadt, betonte den hohen 
Stellenwert des Pferdereichs Mühlviertler Alm der Re-
gion. Vanessa Voit von der Firma SIWA Online GmbH, die 
WANDI technisch entwickelt hat, erläuterte die techni-
schen Aspekte der App und betonte ihre Benutzerfreund-
lichkeit sowie ihre Bedeutung für die Sicherheit der Wan-
derreiter. Sie hob die Funktion hervor, die Wanderreiter 
sofort alarmiert, wenn sie vom Reitweg abweichen und 
sie dazu auffordert, wieder auf den richtigen Pfad zurück-
zukehren: "Um eine sichere Navigation zu gewährleisten, 
gibt es eine Funktion, die sofort mittels Vibration und 
Text aufmerksam macht, dass man sich auf dem falschen 
Weg befindet und sich bitte wieder zurück auf den Reit-
weg begeben soll."

"Um die Digitalisierung umsetzen zu können, waren etwa 
25 Personen - meist ehrenamtlich - dabei, die mit ange-
packt haben. Es wurde alles mobilisiert, vom Fahrrad 
über Quad, Traktor, bis hin zu zu Fuß auf anspruchsvollen 
Strecken, um 700 km Reitwege zu digitalisieren.

Ungefähr 500 Stunden wurden dafür benötigt, um die 
Reitwege so zu digitalisieren, um sie exakt auf den Reit-
wegen in WANDI zu transportieren", so Thomas Holzwe-
ber, stellvertretend für das Digitalisierungsteam des Pfer-
dereichs Mühlviertler Alm. Er verdeutlichte den enormen 
Einsatz der Ehrenamtlichen, die mit viel Engagement 
und Ausdauer 700 km Reitwege digitalisiert haben. 

Auch zwei neue Sponsor-Partner konnte man präsentie-
ren. Die DONAU Versicherung und die RAIFFEISENBANK 
Mühlviertler Alm. Beide Unternehmen wollen die Idee 
des Wanderreitens in den nächsten Jahren auch finanziell 
unterstützen. Ideologisch und inhaltlich gibt es schon seit 
vielen Jahren eine enge Verbundenheit.  Alexander Plai-
mer gab für die DONAU Versicherung sein Stelldichein. 

Die Einführung der WANDI-App auf der Messe Pferd Wels 
markiert einen bedeutenden Fortschritt für das Wander-
reiten und unterstreicht das Engagement des Pferde-
reichs Mühlviertler Alm für Innovation und Sicherheit in 
der Reiterwelt.

Quellle: Tourismusverband Mühlviertler Alm Freistadt

Quellle: Pferdereich Mühlviertler Alm - Hermann Erber

Veröffentlichung Trinkwasserbefund
Entsprechend der Trinkwasserverordnung TWV 304/2001 
gibt die Wassergenossenschaft Tragwein ihren Abneh-
mern folgende aktuelle Untersuchungsergebnisse be-
kannt:

Parameter	 Ergebnis
pH-Wert	 8,0 (= neutral)
Carbonathärte	 4,03 dH (= weich - sehr weich)
Gesamthärte	 4,71 dH (= sehr weich)
Calcium	 28,1 mg/l (Indikatorwert: 400 mg/l)
Chlorid	3,5 mg/l (Indikatorwert: 200 mg/l)	
Fluorid	 0,21 mg/l (Grenzwert: 1,5 mg/l)

Kalium	 1,41 mg/l (Indikatorwert: 50 mg/l)
Magnesium	 3,43 mg/l (Indikatorwert: 150 mg/l)
Natrium	 9,34 mg/l (Indikatorwert: 200 mg/l)
Nitrat	 16,6 mg/l (Grenzwert: 50 mg/l)
Sulfat	 13,5 mg/l (Indikatorwert: 250 mg/l)
Pestizide waren im untersuchten Umfang nicht bestimm-
bar.

Weitere Untersuchungsergebnisse können beim Ob-
mann, Herrn Wolfgang Altzinger, erfragt werden bzw. 
sind auf der Homepage der Wassergenossenschaft 
„www.wassergenossenschaft-tragwein.at“ ersichtlich.
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Aus den Schulen

Neuigkeiten aus der Volksschule Reichenstein
Die Volksschule in Reichenstein hat ein etwas schwieriges 
Halbjahr hinter sich. Bis Anfang Juni war nicht klar, ob die 
Volksschule wie bisher weitergeführt werden kann. Die 
Anzahl der angemeldeten Kinder lag unter dem Teilungs-
schlüssel und es drohte die EInklassigkeit der Kleinschule 
in Reichenstein.

Dank dem Einsatz des Elternvereines konnten noch Kin-
der für die Schule gewonnen werden und alles kann wie 
gewohnt weiterlaufen. Eine kleine Änderung gibt es aber 
nun doch, die Leitung der Kleinschule übernimmt ab so-
fort Barbara Grabmann. Wir gratulieren und wünschen 
viel Erfolg!

Die Kinder der Volksschule in Reichenstein durfte sich 
heuer bei einem Zirkusworkshop mit Mister AkSeTuZi 
(Akrobatik, Seil, Turnen und Zirkus) austoben. Am Ende 
des Workshops präsentierten sie Kinder ihre Künste bei 
einer Abschlussshow.

Und woher kommt eigentlich unsere Schulmilch?
Dieser Frage wurde ebenfalls nachgegangen. Besucht 
wurde ein Milchbauer in Rechberg. Es gab viele Informa-
tionen über die Landwirtschaft und die Herstellung der 
Milchprodukte.

2. Platz Elektrotechnik Skills PTS für Pascal Palmetshofer
Pascal Palmetshofer aus Tragwein besucht die Polyt-
schnische Schule in Perg und hat im Mai am Landeswett-
bewerb für Elektrotechnik Skills teilgenommen. Abge-
fragt wurden mehrere Disziplinen wie beispielsweise die 
Herstellung eines 3-poligen Verlängerungskabels sowie 
Fachmathematik und diverse Messübungen mit dazu-
gehörigen Berechnungen. Pascal hat sich bei 16 Teilneh-
mern aus ganz Oberösterreich durchgesetzt und den 2. 
Platz erreicht. Wir gratulieren sehr herzlich!

Wichtige Einblicke in die Berufswelt
Im Rahmen des Berufsorientierungsunterrichtes be-
suchten die zwei ausgebildeten Pflegefachassistentin-
nen Nicole Diesenreither und Julia Holzmann die Schüler 
und Schülerinnen der Mittelschule Tragwein. Sie stellten 
ihren Beruf vor und erzählten von ihrem Werdegang. Die 
Kinder konnten Blutzucker, Blutdruck und Sauerstoffsät-
tigung messen, wie auch eine Sauerstoffmaske anprobie-
ren.

Ebenso wurden viele Abläufe im Krankenhaus sowie Tä-
tigkeiten der Krankenschwestern und Pfleger mithilfe 
von Anschaungsmaterial demonstriert. Ein sehr span-
nender Einblick in diesen wichtigen Beruf!
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Aus den Schulen

Endlich Ferien - auch für die Volksschule Tragwein!
Das Schuljahr neigt sich dem Ende zu und wir können auf 
eine ereignisreiche Zeit zurückblicken. Ein besonderes 
Highlight war der Spendenlauf am 14. Juni 24, der zu-
gunsten des Verein Rainbows – Hilfe in stürmischen Zei-
ten stattfand.

RAINBOWS hilft Kindern und Jugendlichen bei Tren-
nung, Scheidung oder Tod naher Bezugspersonen. Durch 
die Durchführung dieser Aktion konnten wir eine beein-
druckende Spendensumme von 5800,50€ sammeln.

Die Teilnahme am Spendenlauf hat dazu beigetragen, 
dass die Kinder sich für eine gute Sache eingesetzt und 
gemeinsam etwas Großartiges erreicht haben. Dies hat 
nicht nur ihre persönliche Entwicklung gestärkt, sondern 

auch das Gemeinschaftsgefühl in unserer Schulfamilie 
geprägt. Wir sind stolz auf das Engagement und die Soli-
darität, die unsere Schülerinnen und Schüler gezeigt ha-
ben.

Wir möchten uns an dieser Stelle herzlich bei allen Be-
teiligten bedanken, die zum Erfolg des Spendenlauf bei-
getragen haben. Gemeinsam haben wir gezeigt, dass wir 
als Schulgemeinschaft viel bewirken können, wenn wir 
zusammenhalten und uns für eine gute Sache einsetzen.

Auch das Schulschlussfest war ein großer Erfolg und be-
geisterte zahlreiche Besucher mit einem abwechslungs-
reichen Programm. Von Gesangsdarbietungen über ein 
Fußball-Musical bis hin zu atemberaubender Akrobatik 
und bezauberndem Märchentheater war für jeden Ge-
schmack etwas dabei. Auch die Tanzeinlagen der Schüler 
sorgten für Begeisterung und Applaus.

Die Besucher genossen nicht nur die tollen Darbietun-
gen, sondern auch den gemütlichen Ausklang des Festes. 
Die Schülerinnen und Schüler zeigten ihr Talent und En-
gagement in jeder einzelnen Vorführung. Ein besonderer 
Dank geht an die Lehrer und Eltern, die maßgeblich zum 
Gelingen des Schulfestes beigetragen haben.



Informationen und Aktuel les

Hausärzte
Dr. Tassilo Dückelmann

Öffnungszeiten:

Montag:	 09:00 - 13:00 Uhr und 16:00 - 18:00 Uhr
Dienstag:	 08:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch:	 09:00 - 11:00 Uhr
Donnerstag:	 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag:		 09:00 - 13:00 Uhr

Terminvereinbarung unter 07263/88 148 immer erbeten, 
in dringenden Fällen finden diese natürlich am selben Tag 
statt!

Die Ordination ist an folgenden Tagen geschlossen:
05. bis 07. August sowie 26. August bis 06. September

Dr. Bernhard Wild

Öffnungszeiten:

Montag:	 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag:	 16:00 - 19:00 uhr
Mittwoch:	 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag:	 08:00 - 12:00 Uhr und 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag:		 08:00 - 12:00 Uhr

Telefon 07263/88 565

Die Ordination ist an folgenden Tagen geschlossen:
22. Juli bis 04. August

Zahnarzt
Dr. Kinan Hasan

Öffnungszeiten:

Montag:	 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Dienstag:	 08:00 - 14:00 Uhr
Mittwoch:	 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag:	 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag:		 08:00 - 14:00 Uhr

Terminvereinbarung unter 07263/88 866
Alle Kassen und Privat

Die Ordination ist an folgenden Tagen geschlossen:
Von 29. Juli bis 09. August
Ab 11. August wieder geöffnet

Die Gemeinde Tragwein SUCHT:
für die Eissaison 2024/25 zum Einsatz in der Norbert-
Eder-Halle:

EISWART (m/w)
Saisonbetrieb von Dezember bis Februar

Sollten Sie an dieser Position Interesse haben, freuen wir 
uns über Kontaktaufnahme unter gemeinde@tragwein.
ooe.gv.at oder telefonisch unter 07263/88 255.

Gerne besprechen wir unverbindlich Details mit Ihnen 
wie Entlohnung, Dienstzeiten etc.

Geänderte Öffnungszeiten am Gemeindeamt
Wir möchten darüber informieren, dass sich die Öff-
nungszeiten des Gemeindeamts geändert haben.

Im Zuge dieser Anpassung bleibt das Gemeindeamt Trag-
wein an Dienstagnachmittagen für den Parteienverkehr 
geschlossen. Trotz dieser Änderung stehen wir Ihnen 
weiterhin gerne für individuelle Termine zur Verfügung. 
Bitte nehmen Sie hierfür im Voraus telefonisch oder per 
E-Mail Kontakt mit uns auf, um einen passenden Termin 
zu vereinbaren. Sollten Fragen auftauchen, stehen wir 
während der Amtszeiten jederzeit zur Verfügung.

Neue Öffnungszeiten Gemeindeamt:

Montag:	 08:00 - 12:00 Uhr und
		  14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag:	 08:00 - 12:00 Uhr
		  nachmittags nur mit vorab Termin
Mittwoch:	 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag:	 08:00 - 12:00 Uhr und
		  14:00 - 18:00 Uhr
Freitag:		 08:00 - 12:00 Uhr

zugestellt durch Post.at


